
                          Rücktrittserklärung  
 
Hiermit möchte ich meinen Rücktritt den Niedermülsenern und allen anderen Interessierten 
näher erklären, da mir dies über den öffentlichen Weg verwehrt wurde. (angebliche 
Befangenheit) 
Mein Rücktritt bezieht sich ausdrücklich auf die Errichtung einer Rennsportarena in 
Niedermülsen und hat keinerlei beruflichen Hintergrund! 
 
Ich finde es traurig, wie ein Bürgermeister von Mülsen mit unheimlicher Energie und 
Entschlossenheit gegen den eindeutig erklärten Willen eines Ortsteiles und deren Bürger vorgeht.  
Es wird ein Ortschaftsrat übergangen (und somit der Wille der betroffenen Bürger) der zu 100 % 
gegen eine Rennstrecke stimmt, als würde er nicht existieren. 
 
Warum diese Entschlossenheit und dieser Eifer? 
Sowohl in der Öffentlichkeit, wie auch hinter den Kulissen!  
 
Wäre es nicht vertrauensbildend, wenn auch die Investoren einer Rennsportarena (die jeder 
weitgehend kennt) den Mut hätten, den skeptischen Bürgern gegenüberzutreten? 
Oder reicht der  Mut einiger Investoren nur soweit, Leuten die gegen ihre Rennsportarena 
Mülsen stimmen, die Geschäftsaufträge zu entziehen? 
 
Zufälligerweise häufen sich im Mülsengrund-Kurier Artikel über unsere motorsportbegeisterte 
Jugend in Mülsen. 
Sollte etwa unsere Meinungsbildung beeinflusst werden? 
 
Warum diese Heimlichtuerei bei Grundstückskäufen? 
Will man den Bürgern etwas vorenthalten? 
 
Am Anfang wurde von einem "Glücksfall" für Mülsen gesprochen! 
Aber der überwiegende Teil der betroffenen Bürger will dieses millionenschwere "Geschenk" 
nicht! 
 
Auch der Nürburgring ist nur noch ein Fall für die Staatsanwaltschaft. 
Hat man denn daraus nichts gelernt? 
 
Deutschland steuert vermutlich auf eine der größten Wirtschafts- und Energiekrisen seit dem 2. 
Weltkrieg hin!  
Und was machen wir?    Wir zerstören den Rest unserer Umwelt und bauen Rennstrecken! 
 
Mein Gewissen und mein Verstand erlauben es mir nicht mehr, mein Mandat unter diesen 
Bedingungen weiterzuführen! 
 
Ich möchte mich hiermit in aller Form ausdrücklich bei meinen Wählern für das mir 
entgegengebrachte Vertrauen herzlichst bedanken. 
Ein besonderer Dank geht an alle Bürger, die mich bei meiner Rücktrittssitzung am 
05.11.2012 durch ihre Anwesenheit unterstützt haben.   
Ich werde mich natürlich auch weiterhin politisch engagieren und mich weiterhin gegen den 
Bau  oder Betrieb einer Rennstrecke einsetzen. 
 
PS: -2013 ist Bürgermeisterwahl- 
       - Wir sind das Volk- 
 
 
Thomas Schenk 
-ehemaliges Mitglied des Gemeinderates Mülsen- 
 


